
Die Ingenieurbauten .

ai—~~w

nn— um

m

w

N3

Ml

£ zH

t 'i!

87

in ihren Fusspunkten auf schmie¬

deeisernen Drehholzen und guss¬

eisernen Konsolen . Die Untcr -

„ kante der Dogenträger setzt in

« einer Höhe von 6 , 9 m über dem

2 Perron an ; der Scheitel liegt

s 18 ,8 m über Schienenoberkante .

I Die Eindeckung des Hallenda¬

ches besteht in der Mitte auf

■§ etwa 1/ 3 der ganzen Dachbreitc

§ aus gewelltem Eisenblech auf"s °
Jt armirten Holzpfetten , in den

% übrigen , den Umfassungsmauern

° zunächst liegenden Thcilen aus

^ Rohglas ; Seitenlicht tritt nicht

’| weiter hinzu . Das Gewicht der

«; Eisenkonstruktion des Hallen -

H daches einschliesslich der Ein -

.2 dcckung beträgt 1 , 86 Ztr . pro

□ m Grundfläche ; die Kosten

betragen 51 , 6 Mk . pro

” Das Empfangsgebäude ist

I in seiner äusseren Architektur<D
1 nach den Entwürfen des Hof -

^ bauraths Lohse in Ziegelrohbau

-S unter Anwendung von hellfar -

h bigenVerblend - und Formsteinen

■3 ausgefiibrt . Der Kopfbau ist in

■f seinem mittleren Tlieile erhöht ;

o im Uebrigen die oberen Stock -

a werke derselben und die Seiten¬

flügel einfach durch Lesinen ge -

theilt

durch eine

sonders

Avährend das Erdgeschoss

Arkadenstcllung

ausgezeichnet

Bauausführung

be -

ist . Die

erfolgte in den

Jahren 1866 und 1867 unter

der speziellen Leitung der Bau¬

meister Geiseier und Cuno . Die

Kosten für das ganze Gebäude

haben in runder Summe 1 . 662000

Mk . betragen , also bei der be¬

bauten Grundfläche von 7543 □ 1,1

rot . 220 , 5 Mk . pro

VII . Die Berliner Nordbahn .

Diese Bahn soll eine direkte
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88 Dritter Abschnitt .

Verbindung Berlins mit Stralsund lierstellen . Nachdem unter dem 18 . Juni 1870

die Konzession an eine Gesellschaft mit der Direktion zu Berlin ertheilt war ,

wurde der Balmbau 1872 begonnen ; das konzessionirte Anlagekapital der Balm

beträgt 37 . 500000 Alk . ; die Gesammtlänge der Balm ist zu 222 ,4 Km angenommen .

Der Bahnhof für Berlin , bis jetzt nur in einem von der Aufsichtbehörde ge -

£: ** /C .O /

’ ' ' " ' 1

Fi " Gl . 2sr orclbalin - ]Rihnliof ’ (Situation ) (Maasstab 1 : 10000 .)
I . Vorplatz , 2 . Drosehkcnhaltcplatz . 3 . Posthof . 4 . Lager - lind Ladeplätze . f>. Kohlenhof . 6 . Empfangsgebäude .
7. Ankunft - Güterschuppen . 8. Abgang - Güterschuppen . 0. Reparatur -Werkstatt . 10 . Lokomotivschuppen . 11 . Wagen -
Reparatur - Werkstatt . 12. Wasser -Station . J3 . Wagenschuppen . 14 . Eilgutschuppen . 15 . Equipagen - und Eilgut -Rampe .

IG. Drehscheibe .

nehmigten Projekte vorhanden , soll im nördlichen Stadttheile , oberhalb der Ber -

nauer - und neben der verlängerten Schwedterstrasse zu liegen kommen . Bei

einer Länge von c . 1000 m bedecken die projektirten Bahnhofanlagen eine Fläche

von 10 , 63 IIA und sollen 3910“ Gleise für den Personen - und 13840 m Gleise für

den , vollständig vom Personenbahnhöfe getrennten Güterverkehr erhalten .

VIII . Die Berlin - Stettiner Eisenbahn .

Diese von einer Aktiengesellschaft , — deren Direktorium seinen Sitz zu

Stettin hat , — gegründete Eisenbahn eröffnet « die Theilstreckcn : Berlin - Neustadt

mit 45 Km am 30 . Juli und Neustadt - Angermünde mit 25 , 5 Km am 25 . Novbr . 1842

und die ganze Bahn in einer Länge von 133 , 89 Km am 16 . Sept . 1843 , wobei ein

Anlagekapital von 85452 Mk . pro Kilom . Bahnlänge verwendet war . — Im

Jahre 1844 waren an Betriebmitteln pro Kilom . Bahnlänge vorhanden : 0 , 104

Lokomotiven , 0 ,48 Personen - und 1 , 02 Güterwagen , mit denen im Ganzen 272584 Per¬

sonen und 758808 Ztr . Güter transportirt wurden . Bei einer Jahres - Einnahme

von 9267 Mk . pro Kilom . betrugen die Ausgaben 46 , 7 ° / 0 dieser Einnahme oder

4328 , 1 Mk . — Am 1 . Mai 1846 wurde die Zweigbahn Stettin - Stargard mit 34 , 3 Km

eröffnet , welche vom Aug . 1852 bis 1 . Jan . 1860 zugleich mit der Stargard - Posencr

Balm durch die Königliche Direktion der Ostbahn bezw . durch die Königliche

Direktion der Oberscldesischen Eisenbahn pachtweise in Betrieb genommen wurde .

— Die unter Staatgarantie erbauten Bahnen : 1 ) Stargard - Köslin - Kolbcrg mit

170 . 23 Km wurden am 1 . Juni 1859 ; 2 ) die Vorpommerschen Zweigbahnen : Anger -
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